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Adirondack Gartensessel
Bestell-Nr. 19591

Materialhinweis

Der Gartensessel wurde aus massivem, unbehandeltem Weißzedernholz gefertigt, das sich durch eine Reihe von 
Vorzügen auszeichnet. Es ist resistent gegen Fäulnis und äußerst beständig gegenüber Witterungseinflüssen und in 
dieser Hinsicht eines der dauerhaftesten Hölzer. Beschläge aus Edelstahl.

Massivholz ist ein Naturprodukt, das besondere Charakteristika aufweist, wie z.B. Farb- und Strukturunterschiede, 
Verwachsungen, Unregelmäßigkeiten, kleine Äste sowie Haar- und Kreuzrisse, die je nach Holzart unter-
schiedlich ausfallen. Jedes Möbelstück hat somit seine eigenen, unverwechselbaren Merkmale. Speziell das 
Weißzedernholz neigt zu Rißbildung, was die spezielle Anmutung dieses Holzes verstärkt und keine Auswirkungen 
auf die Dauerhaftigkeit des Holzes hat. Im Zuge des Trocknungsprozesses des Holzes, z.B. auch bei intensiver 
Sonneneinstrahlung, kann sich ein pelziger Staub auf der Oberfläche ablagern. Es handelt sich dabei um kristalline 
Rückstände austretenden Öls der Zeder. Sie können diese Rückstände einfach mit einem trockenen Lappen entfer-
nen.

Der Hersteller verwendet Weißzedern, die in der Umgebung des Betriebes in den Adirondack Mountains wachsen. 
Dort werden sie sorgsam ausgewählt, geschlagen und weiterverarbeitet. Die hellbraune oder leicht goldfarbene 
Oberfläche frischer Zeder wird mit der Zeit vergrauen. Sie können das natürlichen Vergrauungsprozeß verlang-
samen, indem Sie den Gartensessel mit Öl oder Lasuren behandeln; oder Sie können das Holz auch mit einem 
deckenden Anstrich versehen. Greifen Sie dabei auf atmungsaktive Anstrichmittel zurück. Lassen Sie sich diesbe-
züglich ggf. fachmännisch beraten.

Der Adirondack-Gartensessel für die Außenverwendung vorgesehen. Sollten Sie ihn dennoch im Innenraum ver-
wenden, stellen Sie das Möbel niemals direkt vor einen Heizkörper oder in einen Raum, in dem es häufig zu 
Raumklimaschwankungen kommt. 

Beachten Sie, daß durch direkte Sonnen- und Lichteinstrahlung auf von Gegenständen abgedeckten Oberflächen 
ungleichmäßige, bleibende Verfärbungen verursacht werden können (sog. Schattenbildung).

 



Lieferumfang

Nr. Bezeichnung Anzahl

1 Adirondack Gartensessel, vormontiert 1

2 Arretierbolzen 2

3 Holzstück (für Farbproben) 1

Aufstellen des Möbels

Sehen Sie sich als erstes die in der Anleitung aufgeführten Hinweise genau an, und führen Sie die genannten 
Schritte immer in der angegebenen Reihenfolge aus. 

Wichtig! Entfernen Sie die Folie, mit der die Arretierbolzen (2) am Stuhlbein befestigt sind,  bevor Sie den Stuhl 
auseinanderklappen!
 

1.	Legen Sie den zusammengeklappten Stuhl mit der Rückenlehne nach oben auf den Boden. Fassen Sie dann wie 
in Abb. 1 gezeigt die Rückenlehne mit beiden Händen und ziehen die Rückenlehne nach oben. Das Drehgelenk 
sollte dabei sachte nach vorne gleiten. 
Achtung! Klemmen Sie sich nicht die Finger zwischen den beweglichen Stuhlteilen! 
Wenn der Kopf des Drehgelenks nach vorne zeigt, ziehen Sie die Rückenlehne vorsichtig nach hinten, bis der 
Stuhl vollständig aufgeklappt ist.

2.	Richten Sie die Bohrungen in Rahmen und Beinen deckungsgleich aus und stecken dann die Arretierbolzen von 
außen in die Bohrungen (s. Abb. 2).
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3.	Ziehen Sie alle zehn Schraubenverbindungen (fünf auf jeder Seite – s. Abb. 3) nach. Achten Sie jedoch darauf, 
daß Sie die Schrauben und Muttern nicht zu stark anziehen! Die Leichtgängigkeit des Klappmechanismus einer-
seits oder andererseits die Stabilität des Stuhls im aufgestellten Zustand kann nach individuellen Bedürfnissen 
justiert werden.

4.	Beseitigen Sie mögliche Staubrückstände mit einem nebelfeuchten, fusselfreien Lappen.

Gehen Sie beim Zusammenklappen des Stuhls in umgekehrter Reihenfolge vor.

Reinigung und Pflege

•	 Das unbehandelte Zedernholz benötigt für den Außenbereich keine spezielle Oberflächenbehandlung. Es erhält 
witterungsbedingt innerhalb von 6-12 Monaten eine silbergraue Patina und wird, bei guter Pflege, 15-25 Jahre sei-
nen Dienst tun.

•	 Verwenden Sie Sandpapier mit 80er Körnung zum Glätten oder auch Ausschleifen  kleiner Unebenheiten oder 
Entfernen von Flecken oder Macken.

•	 Wichtig: Stellen Sie den Gartensessel nicht dauerhaft auf feuchtem Untergrund auf, damit das Stirnholz keine 
Nässe ziehen kann.

•	 Klappen Sie den Gartensessel bei Nichtgebrauch und in der Wintersaison zusammen und decken ihn mit einer 
wasserdichten Plane ab. Bewahren Sie ihn am besten an einem trockenen und gut belüfteten Ort auf.

•	 Das Zedernholz hält einer normalen Bewitterung problemlos stand, nimmt aber dabei Spuren der Bewitterung 
(Patina) an. Sollte Ihnen an einer langwährenden optisch „sauberen“ Anmutung des Sessels gelegen sein, beherzi-
gen Sie z.B. folgende Hinweise:

Trocknen Sie nach einem Regenschauer Arm-, und Rückenlehnen sowie die Sitzfläche gründlich ab.

Entfernen Sie Verschmutzungen mit einem mit neutraler Flüssigseife und Wasser angefeuchteten Tuch (nebel-
feucht). Trocknen Sie die gereinigte Oberfläche vorsichtshalber anschließend gründlich ab und lassen das Möbel 
an der Luft trocknen.

•	 Achtung: Verwenden Sie zur Reinigung des Gartensessels keinesfalls einen Hochdruckreiniger!
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Oberflächenbehandlung

Unbehandeltes Zedernholz erhält mit der Zeit eine silbergraue Patina. Wer diese Optik nicht mag, kann das Holz fol-
gendermaßen behandeln (für ein gutes Ergebnis sollte die Oberfläche vor der Behandlung zuerst leicht angeschliffen 
werden):

•	 Um die unbehandelte und unbewitterte Oberflächenoptik zu bewahren, kann das Holz mit farblosen Ölen behandelt 
werden. Diese Behandlung muß dann allerdings regelmäßig wiederholt werden.

•	 Mithilfe lasierender Anstrichmittel ist es möglich, dem Zedernholz die (farbliche) Anmutung einer anderen Holzart 
zu verleihen. Die Maserung und Verwachsungen des Holzes werden hierdurch hervorgehoben.

•	 Mit deckenden Farben und Lacken (öl-, kunstharz- oder wasserbasiert) wird die Holzstruktur überdeckt. Bei 
dieser Oberflächenbehandlung ist eine Grundierung ratsam; der in mehreren Schichten aufgetragene Anstrich 
sorgt schließlich für eine vollständige Abdeckung. Achten Sie bei deckenden Anstrichen in jedem Fall auf die 
Verwendung diffusionsoffener Anstrichmittel.

Wichtig: Führen Sie die Behandlung möglichst von allen Seiten mit dem gleichen Produkt und immer in gleicher 
Intensität (Anzahl der Anstriche) durch! Beachten Sie bei der Anwendung immer die Angaben des jeweiligen 
Herstellers. 

Es ist immer ratsam, vor Beginn Ihrer Anstricharbeiten Oberflächenproben durchzuführen. Im Lieferumfang ist ein 
kleines Zedernholzstück enthalten, auf dem Sie den Anstrich hinsichtlich Materialverträglichkeit und Farbe ausprobie-
ren können.


